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Editorial

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und 
Kollegen 

2025 gehört der Vergangenheit an und damit auch das erste Jahr 
meiner zweiten Amtsperiode als Präsidentin. Gemeinsam mit 
dem Vorstandsteam und der Geschäftsstellenleiterin, Eliane       
Estermann, haben wir uns dieses Jahr auf den Weg gemacht, unse-
ren Verband für die Zukunft fit zu machen. Unsere Aufgabe ist im 
Grunde einfach: spannende Projekte zu entwickeln und umzu-
setzen, neue Impulse zu setzen und unser Angebot attraktiv          
zu gestalten. So gewinnen wir neue Mitglieder und geben den     
Bestehenden einen guten Grund, uns auch weiterhin treu zu  
bleiben.

Leider ist es heute nicht mehr ganz so einfach. In einer zuneh-
mend individualisierten Welt ist es nicht selbstverständlich, ei-
nem Verein oder Verband beizutreten und sich für die Allge-
meinheit zu engagieren. Umso mehr haben wir uns in diesem 
Jahr bewusst einiges einfallen lassen: Beratungstage, inspirieren-
de Anlässe, Events für Ausbildnerinnen und Ausbildner sowie 
Netzwerkveranstaltungen. Wir sind überzeugt, damit auf dem 
richtigen Weg zu sein – auch wenn noch viel Arbeit vor uns liegt.
Das Jubiläumsjahr haben wir bewusst genutzt, um dank der         
gebildeten Rückstellungen neue Angebote zu lancieren und aus-
zuprobieren… Beratungstage im Schulhaus sowie das Sponsoring 
von Lehrgängen.

Die Kooperation mit der HKV Aarau ist eine klassische Win-win-
Situation. Der Verband erfüllt seine ureigene Aufgabe, den Mit-
gliedern attraktive Möglichkeiten zur beruflichen Weiterent-
wicklung zu bieten. Gleichzeitig kann sich die Schule als 
Weiterbildungsort einer breiteren Öffentlichkeit präsentieren.

Eine besondere Freude war für mich der Workshop mit dem Vor-
stands-Team. Sie erinnern sich: Im vergangenen Jahr hat eine 
Gruppe Studierender ihre Diplomarbeit der Sicherung der Zu-
kunft unseres Verbandes gewidmet. Diese Arbeit haben wir als 
Grundlage genutzt, um unsere Strukturen kritisch zu hinterfra-
gen. In diesem Zusammenhang sind wir bereits daran, erste Ent-
scheidungen umzusetzen. Angesichts der Vielzahl an Aufgaben 
werden wir den Vorstandsmitgliedern klar definierte Ressorts zu-
teilen. Mitarbeit ist – wo möglich – ausdrücklich erwünscht.

Wie geht es weiter? Der Workshop «Lust auf  Zukunft» wird wei-
tergeführt, es gibt noch viel zu tun. Unsere Angebote werden per-
fektioniert und es werden noch neue dazukommen. Mehr erfah-
ren Sie zu diesen und weiteren Themen im Jahresbericht.

Mit den besten Wünschen
Ihre Regula Wirth, Präsidentin

Liebe Mitglieder, liebe Kolleginnen und Kollegen

2025 war auch für die Geschäftsstelle ein Jahr des Aufbruchs.    
Gemeinsam mit dem Vorstand haben wir viele neue Ideen dis-
kutiert, ausprobiert bzw. umgesetzt. Es war schön zu sehen, mit 
wie viel Energie und Engagement wir im Workshop «Lust auf    
Zukunft» zusammengearbeitet haben. Für mich persönlich war 
es bereichernd, dort mitzureden, meine Sicht einzubringen und 
spüren zu dürfen, dass meine Arbeit geschätzt wird.

Im Alltag der Geschäftsstelle standen viele Neuerungen an. Unter 
anderem haben wir die Abläufe der Fakturierung geändert. Um 
unsere Systeme zu optimieren, wurden die Rechnungen bewusst 
später verschickt als gewohnt. Vielen Dank für das Verständnis – 
wir sind überzeugt, dass sich diese Sorgfalt im kommenden Jahr 
auszahlen wird.

Besonders freue ich mich, dass unsere Aktivitäten im Pestalozzi-
schulhaus der HKV Aarau sichtbarer geworden sind: Beratungs-
tage im Schulhaus, inspirierende Events… Zu erleben, wie sich 
aus Ideen konkrete Angebote entwickeln, motiviert mich sehr. Es 
zeigt, dass wir auf einem guten Weg sind – gemeinsam, Schritt für 
Schritt.

Ich danke dem Vorstand für die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
und unseren Mitgliedern für die Unterstützung. Es macht Freude, 
diesen Verband mitzugestalten.

Herzlich 
Eliane Estermann,
Geschäftsstellenleiterin

Eliane Estermann 
Geschäftsstellenleiterin  

kfmv Aarau-Mittelland 

Regula Wirth 
Präsidentin 		
kfmv Aarau-Mittelland



imdialog Nr. 5 | April 20264

Protokoll der letzten General- 
versammlung vom 21. Mai 2025

Das Protokoll der 155. ordentlichen Generalversammlung vom 
21. Mai 2025 wurde vom Vorstand geprüft und in allen Teilen für 
richtig und vollständig befunden. Die Aufzeichnungen sind kor-
rekt und die gefassten Beschlüsse sind richtig festgehalten.  

Auf der Website des Kaufmännischen Verbandes Aarau-Mittel-
land www.kfmv-aarau-mittelland.ch ist das Protokoll aufge-
schaltet.

Antrag:
Das Protokoll der 155. ordentlichen Generalversammlung des 
Kaufmännischen Verbandes Aarau-Mittelland vom 21. Mai 
2025 sei zu genehmigen. 

Jahresbericht 2025

I. Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen

Schon zu Beginn des Jahres war mir bewusst, dass dieses Jubilä-
umsjahr arbeitsmässig besonders fordernd werden würde. Ent-
sprechend startete ich bereits am ersten Arbeitstag im Januar mit 
den Vorbereitungen für das GV-Magazin. Dieses musste umfang-
reicher gestaltet werden als üblich, da zusätzlich mehrere Beiträ-
ge zu unserem 155-jährigen Jubiläum geplant waren. 

Am 22. Januar 2025 nahm ich erstmals an der Veranstaltung 
Schule trifft Wirtschaft teil. Der Austausch mit anderen                       
Akteur:innen aus dem Bildungsbereich war sehr wertvoll und  
ich konnte interessante Kontakte knüpfen.

Da bereits am 27. Februar 2025 die erste wbp Veranstaltung (Wir 
Berufs- und Praxisbildner:innen) mit Ariella Käslin stattfand, 
mussten umgehend die Werbemassnahmen eingeleitet werden. 
Für eine erfolgreiche Bewerbung ist ein Vorlauf von mindestens 
fünf Wochen zwingend notwendig. Ariella Käslin ist ein Top Act. 
Sie hat knapp 70 Personen im HKV-Pestalozzischulhaus mit ih-
ren Ausführungen mitgerissen. Das wbp-Team um Vera Class hat 
ganze Arbeit geleistet und konnte die Anwesenden begeistern.

Traktandum 2

Traktanden

1.	 Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler

2.	� Protokoll der letzten Generalversammlung vom 		
21. Mai 2025

3.	 Jahresbericht 2025

4.	� Genehmigung der Verbandsrechnung 2025		
und Déchargeerteilung

5.	 Budget 2026

6.	�� Wahl der Revisionsstelle für das Rechnungsjahr 2026

7.	 Wahl des Schulvorstandes und Präsidenten der 		
	 Berufsschule HKV Aarau für die Amtsperiode 2026-2030
	
8.	 Berichterstattung HKV Aarau

9.	 Verschiedenes
 

Zusätzliche Informationen und Dokumente zu einzelnen 	
Verbandsgeschäften sind zur Ansicht oder zum Download 	
aufgeschaltet unter: www.kfmv-aarau-mittelland.ch

Generalversammlung

Dienstag, 19. Mai 2026                           
18.00 Uhr im Pestalozzischulhaus,                        
Aarau

Traktandum 3

GV 2026
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In diese intensive Phase fielen auch mehrere Treffen mit Hans-
jörg Baumberger, dem ehemaligen Präsidenten des Kaufmänni-
schen Verbands. Er erklärte sich bereit, einen Beitrag über den 
Kaufmännischen Verband für das GV-Magazin zu verfassen, was 
wir sehr geschätzt haben. Ich freue mich immer auf den Aus-
tausch mit ihm, es gibt immer viel zu erzählen und seine Ausfüh-
rungen sind sehr wertvoll für mich.

Grundsätzlich war die Zeit zu Jahresbeginn von einem sehr ho-
hen Arbeitspensum geprägt. Besonders herausfordernd war das 
Projekt «Beratungstage», welche vom 31. März bis 04. April 2025 
stattfanden. Es war uns wichtig, im Jubiläumsjahr mit einem An-
gebot für die Jungen Mitglieder zu starten. Dass wir dies in Ko-
operation mit der HKV-Weiterbildung machen konnten, war eine 
echte Win-win-Situation.

So standen wir zu viert in der Mittagszeit vom 31. März bis            
04. April 2025 im Schulhaus bereit für umfangreiche Beratungen 
für die verschiedensten Bereiche. Natürlich konnten sich die Ler-
nenden auch über das Angebot der Weiterbildung informieren.

Die Marketingabteilung der HKV hat uns einen grandiosen Auf-
tritt kreiert, die Theken und Beschriftungen können wir auch in 
diesem Jahr noch einsetzen. Bei den Vorbereitungen für die Ak-
tion stellten wir fest, dass unser Prospektmaterial den Anforde-
rungen nicht mehr genügte. Wir mussten innert kürzester Zeit 
alle drei Mitgliederprospekte überarbeiten. Da dies rasch gehen 
musste, war auch unser Grafiker:in / Drucker stark gefordert. Die-
ser musste nämlich noch die Flyer für unser Spezialangebot für 
Besucher der Lehrgänge gestalten und drucken.

Da eine mitverantwortliche Person kurzfristig ausgefallen ist, 
musste ich als Präsidentin einspringen. Diese Phase hat mir zeit-
weise alles abverlangt, denn mir war wichtig, dass dieses im Schul-
haus stark sichtbare Projekt nicht scheitert. Ein herzliches Dan-
keschön für die tatkräftige Unterstützung von Eliane Estermann 
und Stefanie Suter.

Der Einsatz hat sich gelohnt: Die Beratungstage waren ein voller 
Erfolg. Wir konnten zahlreiche junge Lernende erreichen, und 
unser Auftritt erwies sich als echter Hingucker. Das Zusammen-
spiel mit der HKV-Weiterbildung war ideal und hat den Anlass 
sowohl inhaltlich als auch organisatorisch deutlich gestärkt.

Unsere Jubiläums GV feierten wir am 21. Mai 2025. An diesem 
Event wurden die Vorstandsmitglieder für eine weitere Amtspe-
riode wieder gewählt und neu konnten wir Stefanie Suter aus 
Rothrist in unserem Kreis willkommen heissen. Stefanie Suter 
wird sich – als Fachfrau Marketing – intensiv um die Werbung / 
das Marketing kümmern und mich entlasten. Aufgrund eines 
Vorstandsentscheid konnte sie sich arbeitsmässig bereits ab Mit-
te Februar 2025 einbringen.

GV 2026

Die Verantwortlichen freuen sich über den Erfolg der wbp-
Veranstaltung (v.l.n.r. Regula Wirth, Eliane Estermann, Ariella 
Kaeslin, Patricia Geissmann und Vera Class)

Ariella Kaeslin zog die zahlreich erschienenen Gäste am wbp- 
Anlass vom 27.02.2025 in ihren Bann. 

Viele Auszubildende nutzten die Beratungstage vom            
31.03. bis 04.04.2025 vom kfmv Aarau-Mittelland und der 
HKV Aarau.

Die GV vom 21.05.2025 war wie immer gut besucht und  
stiess auf reges Interesse bei den Mitgliedern.
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Einer meiner Lieblingstermine ist die Abschlussfeier der Höhe-
ren Fachschule für Wirtschaft (HFW), an der der kfmv Aarau-Mit-
telland traditionell als Sponsor mitwirkt (22. Mai 2025). Es bietet 
sich eine hervorragende Gelegenheit, den Absolventinnen und 
Absolventen unseren Verband näherzubringen und wertvolle 
Kontakte zu knüpfen.

Am 05. Juni 2025 konnten wir den Inspirationsanlass mit Marc 
Hauser im HKV-Pestalozzi-Schulhaus durchführen. Dieser Anlass 
bot uns eine wertvolle Gelegenheit, mit unseren Mitgliedern in 
Kontakt zu treten und den Austausch zu pflegen. Ein besonderer 
Blickfang war, dass wir am Ende der Veranstaltung noch «Gold 
regnen» liessen.

Der Juni ist traditionell von den Qualifikationsverfahren geprägt. 
In meiner Funktion als Präsidentin des Kaufmännischen Ver-
bands, als Vizepräsidentin des Schulvorstands dort als Verant-
wortliche für das QV, konnte ich in dieser Zeit mehrere Schulbe-
suche tätigen und verschiedenen Prüfungen beiwohnen. Diese 
intensive Phase gipfelte in der Abschlussfeier vom 27. Juni 2025. 
An diesem Tag finden jeweils vier Abschlussfeiern statt. Die HKV 
gibt dem Verband dabei die wertvolle Möglichkeit, mit einer An-
sprache direkt zu den anwesenden Lernenden zu sprechen.

Nach den Sommerferien intensivierten sich die Arbeiten rund 
um das Jubiläum nochmals deutlich. Besonders gefreut hat uns, 
dass sich die HKV bereit erklärte, ihr 150-jähriges Jubiläum          
gemeinsam mit dem Kaufmännischen Verband zu feiern. Dies 
erforderte über das ganze Jahr hinweg umfangreiche organisato-
rische und inhaltliche Vorbereitungen und Abstimmungen. 

Der Höhepunkt bildete der feierliche Festakt vom Freitag,                   
den 05. September 2025. Dabei hatten wir die Gelegenheit, vor 
ausgewähltem Publikum mit einer Ansprache präsent zu sein. 
Dies in guter Gesellschaft wie der Regierungsrätin Martina Bir-
cher und dem kfmv Schweiz Präsident Daniel Jositsch. Es war ein 
rauschendes Fest, dem auch Kolleg:innen aus anderen Sektionen 
beiwohnten.

Bereits am darauffolgenden Samstag fand der Tag der offenen 
Tür statt, der gesamte kfmv-Vorstand hat tatkräftig mitgeholfen. 
Mit einem Apéro feierten wir unser Jubiläum gemeinsam mit 
unseren Mitgliedern. Diese hatten zudem die Möglichkeit, im 
Laufe des Tages die verschiedenen Jubiläumsprojekte und Veran-
staltungen der Schule zu besuchen. Der Anlass war ein voller Er-
folg und hat die Verbindung zwischen Vorstand, Mitgliedern und 
Schule weiter gestärkt. Insbesondere, weil sich der Rektor, Ozan 
Kaya, und der Präsident des Schulvorstandes, Jürg Willi, die Ehre 
gaben, uns am Apéro aus erster Hand zu berichten. 

In dieser Zeit intensivierten sich auch die Gespräche rund um 
wbp (Wir Berufs- und Praxisbildner). Einerseits, weil die Verant-
wortung für dieses nationale kaufmännische Projekt von der Sek-
tion Bern per 01.01.2026 auf den kfmv Schweiz übergehen wird, 
andererseits, weil wir als Sektion Aarau-Mittelland die Ehre       
hatten, die Herbsthalbtagung durchzuführen. Diese fand am      

GV 2026

Nicht nur an der GV arbeitet der Vorstand vom kfmv Aarau-
Mittelland hochkonzentriert mit.

Der coole Foodtruck war an den Beratungstagen vom 31.03. 
bis 04.04.2025 auch kulinarisch ein Highlight.

Anitra Eggler verblüffte die Besuchenden am Inspirationsan-
lass vom 26.11.2025 mit witzig zugespitzten Formulierungen, 
die zum Nachdenken anregten.
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GV 2026

Am Tag der offenen Tür vom Samstag, 6. September 2025, 
sorgte der grosse «Töggelikasten» für beste Unterhaltung.

30. Oktober 2025 gleich zweimal in Aarau, in «unserem» Schul-
haus, statt. Dies war für uns eine grosse Auszeichnung. Entspre-
chend gross war unser Anspruch, den Gästen aus der ganzen 
Schweiz ein möglichst positives und professionelles Bild unserer 
Sektion und unseres Schulstandorts zu vermitteln. Mit einem be-
sonderen Eye-Catcher, dem «An und Pfirsich-Improvisionsthea-
ter», wurde die Tagung zu einem aussergewöhnlichen Erlebnis. Es 
zeigte zudem auch eindrücklich, wie wichtig und wirkungsvoll 
solche schweizweiten KV-Projekte sind. Eine besondere Freude 
war, dass wir viele Ausbildende der HKV bei diesem speziellen 
Anlass begrüssen konnten.

Der Kaufmännische Verband ist für mehrere Gesamtarbeitsver-
träge zuständig. Für zwei dieser Verträge – «GAV für kaufm. und 
techn. Angestellte sowie Kader» und den «GAV über den Verzicht 
auf die Arbeitszeiterfassung» – tragen wir die Verantwortung ge-
meinsam mit dem kfmv Aargau Ost. Zu diesem Thema treffen 
wir uns einmal pro Jahr zu einem spannenden Austausch mit der 
AIHK und den anderen beteiligten Arbeitgeber- und Arbeitneh-
merverbänden. Das diesjährige Treffen fand am 21. Oktober 2025 
in Wohlen statt.

Am 09. November 2025 durften wir als Kaufmännischer Verband 
erneut an der HFW-Diplomfeier (Höhere Fachschule für Wirt-
schaft) teilnehmen. Dort erhalten wir jeweils die wertvolle Platt-
form, den Verband den Absolvent:innen kurz vorzustellen und 
einen Preis zu überreichen. Einige der Teilnehmenden sind be-
reits Mitglieder, da sie von den Jubiläumsvergünstigungen in der 
Höhe von CHF 600.00 profitieren konnten.

Im Herbst fand der Vorstands-Workshop, an dem wir über das 
ganze Jahr hinweg intensiv gearbeitet hatten, statt. Ziel ist es, un-
sere Sektion für die Zukunft fit zu machen. Dank ausführlicher 
Vorgespräche mit unserem Moderator Beat Troller konnte ein 
inhaltlich stimmiger Anlass realisiert werden. Der Prozess be-
gann bereits nach den Sommerferien mit verschiedenen Inter-
views der Vorstandsmitglieder. Am 14. November 2025 trafen wir 
uns zu einem gemeinsamen Workshop, an dem lebhaft diskutiert 
wurde. 

Wir freuen uns sehr, dass wir an der Generalversammlung 2026 
bereits erste Ergebnisse präsentieren können. Uns ist bewusst, 
dass dies ein längerer Entwicklungsprozess ist. Umso wichtiger 
ist der gemeinsame Entscheid, diesen Workshop während der 
laufenden Amtsperiode jährlich durchzuführen.

Am 26. November 2025 fand schliesslich der zweite Inspirations-
anlass statt. Anitra Eggler war ein echter Knaller: Mit ihrem mit-
reissenden Temperament verstand sie es, das Publikum zu be-
geistern und gleichzeitig viel Wissen zu vermitteln. Mit diesem 
Anlass waren die offiziellen Veranstaltungen des Jahres abge-
schlossen, das liessen wir mit einem feinen Apéro ausklingen.

Mit vollem Körpereinsatz riss Marc Hauser das Publikum am 
Inspirationsanlass vom 05.06.2025 mit.

Ein fester Programmpunkt an der GV: die Ehrung der langjäh-
rigen Mitglieder.
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Mit all diesen Anlässen war es nicht getan. Da gab es noch unzäh-
lige Gespräche, Sitzungen und bilaterale Treffen. Insgesamt fan-
den sechs Vorstandsitzungen, vier Mitgliederversammlungen 
sowie vier Regionen Meetings statt. Hinzu kamen zwei Treffen 
mit unserem Schwesterverband Aargau Ost und natürlich die 
zahlreichen bilateralen Gespräche mit verantwortlichen Perso-
nen aus Verband, Schule und weiteren Partnerorganisationen.

In diesem Zusammenhang erwies es sich als sehr hilfreich, dass 
der Vorstand bereits im Februar genehmigte, das designierte Vor-
standsmitglied Stefanie Suter aktiv in die Arbeiten einzubinden. 
Diese frühzeitige Mitarbeit war angesichts des ausserordentlich 
hohen Arbeitsaufwands im Jubiläumsjahr nicht nur sinnvoll, 
sondern auch zwingend notwendig. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön an Stefanie Suter / des ganzen Teams, welche 
sich engagiert und aktiv einbringt. Überhaupt danke ich allen, 
welche sich 2025 für den Verband eingesetzt haben… die Liste ist 
lang. Ohne den Einsatz, wäre es nicht möglich Ihnen, liebes Mit-
glied, ein attraktives Angebot zu bieten. In diesem Sinne danke 
ich Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen.

Regula Wirth, Präsidentin

GV 2026

Géraldine Viau überzeugte mit der besten HFW-Prüfung als 
Dipl. Betriebswirtschafter/-in HF ab – herzliche Gratulation 
zu dieser starken Leistung!

Am nationalen wbp Event in Aarau (30.10.2025) sorgte «An 
und   Pfirsich» aus Zürich Für beste Unterhaltung. Mit Witz  
und Spontanität vermittelten sie praxisnahe Impulse für      
den Berufsalltag.

II. Verbandsorganisation

Vorstand
Präsidentin
�Regula Wirth, Marketing/Kommunikation, Staffelbach

Vizepräsident
�Adrian Bircher, Technischer Kaufmann, Aarau

Mitglieder						    
Nicolas Aventaggiato, Leiter HKV Swiss, Niederhasli 		
Franz Xaver Bühler, Buchhalter/Erwachsenenbildner, Kappel    
Michael Stalder, Lehrervertreter HKV Aarau, Wohlen
Stefanie Suter, Marketingverantwortliche, Rothrist

Geschäftsstelle
Geschäftsstellenleiterin
Eliane Estermann, Muhen

Sekretariat Aarau
kfmv Aarau-Mittelland, Pestalozzischulhaus
Bahnhofstrasse 46, 5000 Aarau (Verkauf von Gutscheinen)

Buchhaltung
Marco Rufer

Revisionsstelle
Gruber Partner AG, Bahnhofstrasse 78, 5000 Aarau 

Dachverband 
Kaufmännischer Verband Schweiz, Reitergasse 9, 8004 Zürich 

HKV Aarau
Der Kaufmännische Verband Aarau-Mittelland ist der Träger der 
Berufsschule HKV Aarau. Das Kontrollorgan ist der Schulvor-
stand, welcher alle 4 Jahre von der GV des kfmv Aarau-Mittelland 
gewählt wird. Die nächsten Wahlen finden an der GV vom 
19.05.2026 statt. 

Schul- und Bildungsstiftung des KV Aarau
Diese Stiftung unterstützt Personen bei der Weiterbildung, wenn 
sie sich in einer finanziellen Notlage befinden. Die Stiftungsräte 
werden vom Vorstand des kfmv Aarau-Mittelland gewählt. An-
lässlich der Vorstandssitzung vom April 2026 wird diese Wahl für 
die Amtsperiode 2026 – 2030 wieder stattfinden.  Dem Stiftungs-
rat gehören folgende Personen an:

Präsidentin
Regula Wirth, Staffelbach

Mitglieder
Adrian Bircher, Aarau
Ozan Kaya, Kappel SO
Rolf Meyer, Biberstein
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GV 2026

Stiftung für Kaufmännische Berufsbildung des 
KV Aarau-Mittelland
Der Stiftung gehört die HKV Swiss AG, welche die Weiterbildun-
gen für kaufmännische Angestellte und Mitarbeitende aus dem 
Detailhandel anbietet. Die im Jahre 2019 gegründete Stiftung 
wurde mit einem Stiftungskapital von CHF 4,8 Mio. ausgestattet. 
Die Stiftungsräte werden vom Vorstand des kfmv Aarau-Mittel-
land gewählt. Anlässlich der Vorstandssitzung vom April 2026 
wird diese Wahl für die Amtsperiode 2026 – 2030 wieder stattfin-
den. Als Stiftungsräte amten jeweils 3 Mitglieder vom kfmv Aar-
au Mittelland und 2 Personen vom Schulvorstand HKV Aarau. 

Kfmv Aarau-Mittelland
Regula Wirth, Staffelbach (Präsidentin kfmv Aarau-Mittelland)
Dr. Lukas Pfisterer, Aarau
Jolanda Urech, Aarau bis Mai 2026

Schulvorstand
Ozan Kaya, Kappel SO
Rolf Meyer, Biberstein

III. Geschäftstätigkeit und 			 
Veranstaltungen

Vorstand kfmv Aarau-Mittelland 
Präsidentin
Regula Wirth

Mitglieder
Nicolas Aventaggiato
Adrian Bircher (Vizepräsident)
Franz Xaver Bühler
Michael Stalder
Stefanie Suter

Das Geschäftsjahr 2025 stand im Zeichen des 155-jährigen Jubi-
läums und war geprägt von unzähligen Gesprächen, Sitzungen 
und bilateralen Treffen. Insgesamt fanden sechs Vorstandssit-
zungen, vier Mitgliederversammlungen sowie vier Regionen-
meetings statt. Hinzu kamen zahlreiche bilaterale Gespräche 
mit Vertretungen aus Verband, Politik, Schule, und Partnerorgani-
sationen. Diese kontinuierliche Vernetzungsarbeit bildet die 
Grundlage für eine erfolgreiche Verbandsarbeit.

Ein bedeutender Teil der operativen Arbeit entfiel auf die beiden 
Jubiläen – 155 Jahre kfmv Aarau-Mittelland und 150 Jahre HKV 
Aarau. Die Planung und Umsetzung der Jubiläumsaktivitäten – 
die Jubiläums-Generalversammlung vom 21. Mai 2025, der 
Festakt vom 5. September 2025 sowie der Tag der offenen Tür 
vom 6. September 2025 – waren mit einem hohen Arbeitsauf-
wand verbunden.

«Mein Ziel ist es, den kaufmännischen 
Verband und seine Mitglieder zu        

stärken, die Berufsbildung aktiv mit-
zugestalten und die Verbindung          

zwischen Wirtschaft, Lernenden und    
Bildungsinstitutionen zu fördern.»

Regula Wirth, Staffelbach / 1963                                          
Marketing-/ Kommunikationsberaterin /                                                                                                  

Freischaffend / Bisher / seit 2021 Präsidentin              
kfmv Aarau-Mittelland 

«Ob im Grossen Rat oder im kfmv-
Vorstand – ich setze mich für eine 

moderne Berufsbildung und starke 
Rahmenbedingungen für unseren 

Wirtschaftsstandort ein.»

Adrian Bircher, Aarau / 1988                                                  
Technischer Kaufmann / Grossrat GLP Aargau              

Bisher / seit 2017 Mitglied

«Die Kommunikation zwischen den 
Konsumenten und den Detailhändlern 

verändert sich aktuell grundlegend. Als 
langjähriger Detailhändler stehe ich 

dafür, dass wir passende Informations-
angebote anbieten.»

Michael Stalder, Wohlen / 1968                                               
Berufsfachschullehrer / Fachleiter EB Detailhandel                                 

Lehrervertreter Handelsschule KV Aarau                                                                                                            
Bisher / seit 2017 Mitglied                                                               
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Diese Projekte erforderten unsere volle Aufmerksamkeit sowie 
zahlreiche Abstimmungsgespräche mit der HKV, zumal beide ge-
meinsam feierten. Der Einsatz hat sich jedoch gelohnt: Wir konn-
ten uns einer breiten Öffentlichkeit wirkungsvoll präsentieren..

Parallel dazu wurden bestehende Formate weiterentwickelt und 
neue Akzente gesetzt. Mit den Beratungstagen vom 31. März bis 
4. April 2025 wurde im Jubiläumsjahr bewusst ein Angebot für 
junge Mitglieder und Lernende geschaffen. Die wertvolle Zusam-
menarbeit mit der HKV-Weiterbildung ermöglichte uns einen 
professionellen und gut sichtbaren Auftritt im Schulhaus. Ziel 
dieser Aktion ist es, unsere Angebote sichtbar zu machen und die 
Lernenden von der Mitgliedschaft zu überzeugen.

Einen weiteren Schwerpunkt bildeten die wbp-Veranstaltungen 
(Wir Berufs- und Praxisbildner). Die erste Veranstaltung im Be-
richtsjahr fand am 27. Februar 2025 mit Ariella Käslin statt. Sie 
hat mit ihrer authentischen Art überzeugt! Zudem übernahm die 
Sektion Aarau-Mittelland die Organisation der nationalen wbp-
Herbsthalbtagstagung am 30. Oktober 2025. Diese erfolgreiche 
Veranstaltung fand an 2 Halbtagen im HKV-Pestalozzi-Schulhaus 
in Aarau statt und zog Gäste aus der ganzen Schweiz an. Mit den 
wbp-Veranstaltungen bieten wir unseren Mitgliedern, Ausbild-
ner:innen und allen am Thema Interessierten eine Plattform, 
sich in diesem Bereich weiterzuentwickeln und national zu ver-
netzen. wbp ist eine Initiative vom Kaufmännischen Verband, 
welche von fast allen Sektionen in der deutschsprachigen Schweiz 
durchgeführt wird.

Ergänzt wurde das Veranstaltungsjahr von zwei inspirierenden 
Anlässen, am 5. Juni 2025 mit Marc Hauser sowie am 26. Novem-
ber 2025 mit Anitra Eggler, beide Veranstaltungen sind auf gros-
ses Interesse gestossen und haben den direkten Austausch mit 
den Mitgliedern gefördert. Diese Veranstaltung organisieren wir 
gemeinsam mit der HKV Aarau und profitieren gegenseitig von 
unseren Kontakten. Dieser Event hat sich zu einem wichtigen 
Netzwerkanlass etabliert. 

Ein Ziel der neuen Amtsperiode ist die Weiterentwicklung des 
Verbands. Der Startschuss dieses Prozesses fand am Vorstands-
Workshop vom 14. November 2025 statt.  Ziel dieser Arbeiten ist 
es, die Sektion zukunftsfähig und effizient aufzustellen. Über 
erste Ergebnisse wird an der Generalversammlung 2026 infor-
miert. 

Der Vorstand hat sich bewusst dafür entschieden, diesen Ent-
wicklungsprozess während der laufenden Amtsperiode weiter-
zuführen. Die frühzeitige Einbindung des neu gewählten Vor-
standsmitglieds Stefanie Suter ab Februar 2025 erwies sich im 
Jubiläumsjahr als grosse Entlastung. Ihre Mitarbeit im Bereich 
Marketing und Kommunikation trug wesentlich zur Bewältigung 
des hohen Arbeitsvolumens im Zusammenhang mit dem Jubilä-
um aber auch in der Sichtbarmachung unserer Angebote bei. 

Der Kaufmännische Verband ist für mehrere Gesamtarbeitsver-
träge zuständig. Für zwei davon – den GAV für kaufmännische 

GV 2026

«Der Kaufmännische Verband bietet 
seinen Mitgliedern vielfältige Veranstal-
tungen, die Fachwissen und persönliche 
Kompetenzen zugleich stärken und den 

Austausch fördern. Genau das motiviert 
mich, im Vorstand mitzuarbeiten und 

gemeinsam etwas zu bewegen.»

Franz Xaver Bühler, Kappel / 1957 Buchhalter,                 
Erwachsenenbildner 

Vorstandsmitglied kfmv Aarau-Mittelland                          
Bisher / seit 2019 Mitglied

«Als Geschäftsstellenleiterin des kfmv 
Aarau-Mittelland sorge ich mit Engage-
ment dafür, dass unsere Administration 

effizient funktioniert und wir unseren 
Mitgliedern eine verlässliche und       

professionelle Unterstützung bieten 
können.»

Eliane Estermann, Muhen / 1982                                                       
Geschäftsstellenleiterin kfmv Aarau-Mittelland,                                                                                                

Beratung und Administration HKV Aarau                                         
Bisher / seit 2023 Mitglied
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und technische Angestellte sowie Kader sowie den GAV über 
den Verzicht auf die Arbeitszeiterfassung – trägt die Sektion 
Aarau-Mittelland die Verantwortung gemeinsam mit dem kfmv 
Aargau Ost. Der jährliche Austausch mit der AIHK sowie den betei-
ligten Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden dient der Pflege 
der Sozialpartnerschaft und der inhaltlichen Abstimmung. Das ent-
sprechende Treffen fand am 21. Oktober 2025 in Wohlen statt.

Das Geschäftsjahr 2025 hat gezeigt, dass die Sektion Aarau-Mittel-
land sowohl operativ als auch organisatorisch gut aufgestellt ist, 
gleichzeitig aber gezielte Weiterentwicklungen notwendig blei-
ben. Der eingeschlagene Weg – mit Fokus auf partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit anderen Sektionen und der HKV Aarau – 
wird auch im kommenden Jahr konsequent weiterverfolgt. 

Ein grosser Dank gilt allen Vorstandsmitgliedern, der Geschäfts-
stellenleiterin und den Mitarbeitenden der HKV, die sich im Jahr 
2025 für den Kaufmännischen Verband eingesetzt haben. Aber 
das grösste Dankeschön gilt Ihnen, liebe Mitglieder, ohne Sie 
ware das alles nicht möglich: DANKE!

Regula Wirth, Präsidentin, kfmv Aarau-Mittelland 

Region Bern-Mittelland 
Gemäss Regionen-Modell kfmv Schweiz sind wir der Sektion Bern 
zugeteilt. Wir schätzen die regelmässig stattfindenden Austausch 
beim Regionen Meeting. Die gemeinsamen Projekte CRM und Web-
site sind soweit umgesetzt und werden laufend optimiert.

Geschäftsstelle 
Die Geschäftsstelle befindet sich im HKV Schulhaus, Sekretariat 
Weiterbidlung. Eliane Estermann im Amt - managt die Geschäfts-
stelle selbständig und repräsentiert unsere Sektion. Auch ihre 
Bürokolleg:innen der HKV Weiterbildung geben die Gutscheine 
heraus, somit haben unsere Besuchenden immer eine kompeten-
te Ansprechperson. 

Kaufmännischer Verband Schweiz 
Per 1. Januar 2022 wurden sämtliche Aufgaben im Zusammen-
hang mit den Mitgliedern - an die Sektionen übertragen. Im 
Gegenzug entfällt seitdem der Beitrag an den Dachverband. 
Kfmv Schweiz fokussiert sich auf die strategische Weiterent-
wicklung seiner Rolle als Kompetenzzentrum für Bildung und 
Beruf. Ebenso bleibt er ein aktiver Akteur:in in der Sozialpart-
nerschaft sowie auf politischer Ebene. Mit seiner Allianz «die 
plattform» setzt er sich weiterhin für eine zukunftsorientierte 
Gesellschafts- und Wirtschaftspolitik ein, die im Interesse 
kaufmännisch-betriebswirtschaftlicher Angestellter, Mitarbei-
tender im Detailhandel sowie selbständig Erwerbstätiger steht. 
Seit 2022 entscheiden die Präsident:innen der Sektionen an 
den Mitgliederversammlungen, deren Stimmen an die Grösse 
der jeweiligen Sektionen angepasst ist, über die Geschicke des 
kfmv Schweiz. Aufgaben wie Beratungsleistungen, Rechts-
schutzversicherungen, Website, CRM etc. wurden eigenständig 
von den Sektionen neu organisiert.

GV 2026

Der Vorstand des kfmv 
Aarau-Mittelland sorgt 
auch 2026 für ein 
attraktives Programm 
für seine Mitglieder. 
Vordere reihe, von links 
nach rechts: Stefanie 
Suter, Regula Wirth, 
Eliane Estermann, 
Adrian Bircher. Hintere 
Reihe: Michael Stalder, 
Franz Xaver Bühler, 
Nicolas Aventaggiato.

«Mit einem feinen Gespür für Trends 
und Mitgliederbedürfnisse entwickle

 ich unsere Marketingaktivitäten        
kontinuierlich weiter. Mein Ziel ist es, 

den Nutzen unseres Verbands sichtbar 
zu machen und nachhaltig Mehrwert 

zu schaffen.»

Stefanie Suter, Rothrist / 1989                                                  
Vorstandsmitglied kfmv Aarau-Mittelland,                                                                                       

Leiterin Marketing Kommunikation Pflegeheim   
Sennhof / Bisher / seit 2025 Mitglied

«Mir ist wichtig, dass HKV und Verband 
eng zusammenarbeiten und gemeinsam 

nachhaltige Impulse setzen.»

Nicolas Aventaggiato, Niederhasli / 1986                                                                                                              
Operativer Leiter der HKV /                                                          

Bisher / seit 2024 Mitglied
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V. Gedenktafel
Gemäss den bei uns eingegangenen Meldungen sind aus den   
Reihen der Mitglieder des Kaufmännischen Verbandes Aarau-
Mittelland resp. den ehemaligen Sektionen Olten-Balsthal und 
Lenzburg-Reinach im vergangenen Kalenderjahr folgende drei 
Mitglieder verstorben: 

Alfred Sorg			   Gretzenbach
Martin Pflanzer			   Olten
Michelle Wüthrich		  Strengelbach

Wir bitten Sie, den Verstorbenen ein ehrendes Andenken zu       
bewahren.

VI. Veteran:innen-Ehrung 
Sektionsveteran:innen 30 Jahre

Gemäss den Bestimmungen unserer Statuten werden Aktivmit-
glieder, welche dem Kaufmännischen Verband Aarau-Mittelland 
seit 30 Jahren angehören, automatisch Sektionsveteran:innen. Ge-
mäss Mitgliederverwaltung halten folgende 20 Personen bzw.    
Firmen seit dem Jahr 1996 unserem Verband die Treue:

A. Jäggi AG			   Fulenbach
Benjamin Hürzeler		  Schöftland
Christoph Schnitter		  Muri AG
Corinne Säuberli			   Schöftland
Daniela Karafiat			   Dulliken
Doris Müller			   Waltenschwil
Irene Walter			   Staufen
Jörg Andenmatten			  Erlinsbach SO
Judith Stalder			   Windisch
Marc Suter			   Staufen

Markus Baur			   Sarmenstorf
Markus Thomann			   Seon
Miriam Katja			   Muhen
Petra Vornäsch-Grau		  Vordemwald
Rahel Müller			   Reinach AG
Raiffeisenbank			   Olten
Raphael Eggermann		  Reiden
Regula Leu			   Kölliken
Rosmarie Schüpbach		  Oftringen
Sandra Kyburz			   Bünzen

Sektionsveteran:innen 40 Jahre

Angela Martina Barbagallo		  Villmergen
Barbara Keusch			   Buchs AG
Brigitte De Lafontaine		  Kloten
Chantal Berger Mathey		  Menzingen
Claudia Schenk			   Rothrist
Daniel Theiler			   Rheinfelden
Erich Leutenegger			  Schöftland
Eveline Erne			   Starrkirch-Wil
Franziska Belluz-Schwab		  Reinach AG
Gabriele Salzmann		  Birrwil
Giovanna Sitzia-Dimo		  Seon
Giuseppina D'Angelo		  Oberentfelden
Irene Keller			   Birrwil
José-Luis Perich			   Safenwil
Jürg Hochuli			   Triengen
Jürg Rykart			   Küttingen
Lars Kleuke			   Aarau
Linus Schmid			   Gipf-Oberfrick
Margrit Logoz			   Hochdorf
Marisa Oeschger			   Gränichen
Markus Kyburz 			   Aarau
Martin Stirnemann		  Gränichen

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026

Lernende 30 20 15 9 10 12 22 18 29

Jugend 76 47 51 30 29 16 15 14 27

Aktiv 734 711 814 766 713 624 595 531 482

Ehrenmitglieder (Aktiv) 12 12 26 20 24 22 12 14 29

Ehrenmitglieder (Passiv) 5 5 11 16 11 9 18 15 15

Veteranen (Aktiv) 291 280 419 408 403 384 314 302 278

Veteranen (Passiv) 143 146 215 211 195 195 228 217 225

Veteranen Ausland 4 3 3 3 2 4 2 2 2

Firmen- und Passivmitglieder 25 25 38 37 35 32 29 28 28

Total Mitgliederbestand 1399 1320 1249 1592 1500 1387 1298 1235 1141

IV. Mitgliederbestand per 01.01.2026

Der höhere Mitgliederbestand der Jahre 2020/21 ist auf die Fusion mit dem KV Olten-Balsthal sowie die 
Übertritte per 1.1.2020 der Mitglieder des aufgelösten KV Lenzburg-Reinach zurückzuführen.
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Patrizia Flavia Steinacher 		  Küttigen
Phillipp Bachmann		  Kölliken
Rolf Meyer			   Biberstein
Sabrina Chemotti			   Derendingen
Stephan Widmer 			   Hirschthal
Thérèse Hürst			   Umiken
Thomas Geitlinger			  Schöftland
Thomas W. Merz			   Schafisheim
Ursula Vock			   Lenzburg
Xaver Widmer			   Schafisheim

Sektionsveteran:innen 50 Jahre

André Steiner			   Lotsdorf
Bruno Weber			   Riken AG
Elisabeth Schenk			   Lotsdorf
Heinz Haller			   Reinach AG
Markus Strasser			   Niederlenz
Martin Dössegger			   Erlinsbach AG
Olivier Venturi			   Buchs AG
Rainer Herr			   Däniken
Reto Lüscher			   Zofingen
Richard Spathelf			   Egliswil
Roland Baumann			   Fislisbach
Rolf Küng			   Rheinfelden
Silvio Guidi			   Gränichen
Thomas Widmer			   Hunzenschwil

Sektionsveteran:innen 60 Jahre

Alfred Kaufmann			   Seengen
Danilo Ricci			   Olten
Hans Hochuli 			   Kölliken
Herbert Herzog			   Wittnau
Herbert Kalt 			   Auw
Josep Ipser			   Mettau
Kurt Hirt				   Gränichen
Max Furter 			   Lenzburg
Therese Erdin-Wernli 		  Waltenschwil 
Urs Suter				   Aarau

Sektionsveteran:innen 70 Jahre

Adolf Aerni 			   Olten
Alphonso Rappo			   Altea La Vella Alicante
Heinz Gerber			   Niederlenz
Urs Pauli				   Gränichen	
Willy Schmid			   Gränichen

Antrag:
Der Jahresbericht 2024 des Kaufmännischen Verbandes
Aarau-Mittelland sei zu genehmigen.

GV 2025

Anitra Eggler und Nicolas Aventaggiato hatten viel zu lachen 
am Inspirationsanlass vom 26.11.2025.

Der Austausch mit unseren Mitgliedern ist nicht nur Stefanie 
Suter ein Bedürfnis.

Es ist immer eine Freude, Hansjörg Baumberger an unseren 
Anlässen begrüssen zu dürfen. Während 32 Jahren hat er die 
Geschicke des Verbands geleitet.

Wenn der Vater mit dem Sohne… Vorstandsmitglied Adrian 
Bircher mit seinem Vater, Altregierungsrat Silvio Bircher.
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Verbandsrechnung Bilanz per 31.12.2025

AKTIVEN 31.12.2025
	 CHF

31.12.2024
	 CHF

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel   345'134   455'354  

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  5'000  10'000 

Übrige kurzfristige Debitoren 9'225 

Verrechnungssteuer  851  1'517

Gutscheine (Reka, Aquarena, Sole uno, Kino) 21'057  13'620

Aktive Rechnungsabgrenzung  1'673  3'488

Total Umlaufvermögen 382'940  483'979  

Anlagevermögen
Wertschriften  31'000  31'000 

Total Anlagevermögen 31'000  31'000 

TOTAL AKTIVEN 413'940 514'979 

PASSIVEN   

Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  15'424  3'782 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 5'795 81'960

Passive Rechnungsbgrenzungen 29'000 67'615

Total Fremdkapital  50'219  153'357 

Eigenkapital
Vereinsvermögen 361'622 359'485   

Jahreserfolg 2'099 2'137

Total Eigenkapital  363'721 361'622 

TOTAL PASSIVEN 413'940 514'979 

Traktandum
4

Genehmigung der Verbandsrechnung 
2025 und Déchargeerteilung
Mit einem Ergebnis von CHF 2'099 (Vorjahr CHF 2'137) schliesst 
die Jahresrechnung im Bereich der Erwartungen ab. Vorgesehen war 
ein Gewinn von CHF 1'800. 

Die flüssigen Mittel sind im Vergleich zum Vorjahr deutlich  tie-
fer. Dies ist auf den späteren Versand der Mitgliederrechnungen 
zurückzuführen. Der Mitgliederbeitrag 2025 wurde Anfang De-
zember 2024 in Rechnung gestellt, die Rechnungen für den Mit-
gliederbeitrag 2026 erst kurz vor Weihnachten versandt.

Diese Verschiebung war notwendig, da im Vorfeld diverse Kont-
rollarbeiten durchgeführt wurden, um Fehler zu vermeiden. In-
folgedessen gab es im Dezember 2025 weniger Vorauszahlungen 
der Mitgliederbeiträge. Dies zeigt sich auch im Konto «Kurzfristi-
ge Verbindlichkeiten», welches im Vergleich zur Jahresrechnung 

2024 einen deutlich tieferen Betrag ausweist. Die Mitgliederbei-
träge sind wieder zurückgegangen. 2026 wird diesem Schweiz-
weiten Trend mit diversen Aktionen entgegengewirkt.

Die vorliegende Rechnung wurde gemäss den Vorschriften der 
Schweizer Gesetzgebung, insbesondere der Bestimmungen über 
die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Ob-
ligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt. 

Die Firma Gruber Partner AG, Aarau hat als Revisionsstelle die 
Buchführung und die Jahresrechnung per 31.12.2025 geprüft. Der 
vorbehaltlose Bericht der Revisionsstelle liegt vor. 

Antrag:
1. Die Jahresrechnung des Kaufmännischen Verbandes Aarau-  
Mittelland per 31.12.2025 sei zu genehmigen.
2. Den verantwortlichen Verbandsorganen sei Décharge zu   
erteilen.
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Traktandum
5

 Budget 2025
	 CHF

Rechnung 2025
	 CHF

Budget 2026
	 CHF

Ertrag
Mitgliederbeiträge 155'000  146'914 145'000 

Verkauf Gutscheine (Reka, Aquarena, sole uno, Kino) 65'000  57'271   58'000  

Übriger Ertrag / Verwaltungsertrag HKV Swiss AG 73'000  67'341   68'000  

Betriebsertrag 293'000 271'526 271'000

Aufwand
Einkauf Gutscheine/Info-Schriften 69'000  64'015   64'000  

Entschädigung/Spesen Vorstand 21'000  23'356  28'000  

Mitgliederaufwand 115'000  93'447  104'000 

Beiträge für Weiterbildung 1'700  3'815   4'000  

Werbung 10'000  4'164   400  

Büro- und Verwaltungsaufwand  75'200  81'302  70'000 

Aufwand vor Finanzaufwand und Steuern 291'900  270'099   270'400 

Betriebsergebnis (EBIT) 2'800  1'427  600 
Finanzaufwand und Finanzertrag 1'000  1'683 1'000

Ordentliches Ergebnis 3'800  3'110  1'600 

Ausserordentlicher Ertrag 	 0 0 	 0

Steuern -2'000  -1'011  -1'200 

JAHRESERFOLG 1'800  2'099  400 

Verbandsrechnung Erfolgsrechnung 2025 und Budget 2026 

GV 2025

Budget 2026

Das Budget 2026 basiert auf den Erfahrungswerten der Jahres-
rechnung 2025 und wurde unter Berücksichtigung des Mitglie-
derbestandes per 01.01.2026 erstellt. Es wird mit einem Ertrags-
überschuss von CHF 400.00 gerechnet.

Ertrag
Die wichtigsten Einnahmenpositionen sind die Mitgliederbei-
träge, der Verkauf von Gutscheinen (Reka, Aquarena, sole uno, 
Kino) sowie die Dienstleistungsabgeltung der HKV Swiss AG. 
Grundsätzlich haben wir, wie alle Sektionen, mit einem Mitglie-
derschwund zu kämpfen. Mit gezielten Aktionen im Schulhaus, 
wollen wir diesem Trend aktiv entgegenwirken. Zudem starten 
wir eine Aktion, ehemalige Mitglieder zurückzugewinnen.

Aufwand
Die Rückstellungen für das 155-Jahr-Jubiläum wurden vollständig 
aufgelöst. Aufgrund des guten Jahresergebnisses konnten neue 
Rückstellungen für die Bereiche Website und CRM bilden. Da 
diese beiden Tools noch nicht vollständig unseren Erwartungen 
entsprechen, treffen  wir vorsorglich Massnahmen für eine mög-
liche spätere eigenständige Lösung.

Die regulären Mitgliederleistungen, diverse Vergünstigungen, 
Generalversammlung, wbp- und Inspirationsreferate, Vergünsti-
gungen für Aus- und Weiterbildungen etc. – werden weiterhin an-
geboten. Ergänzt werden diese Leistungen durch unsere neue 
Initiative wbp (wir Berufs- und Praxisbildner) in Solothurn ein-
zuführen. Damit schaffen wir ein gezieltes Angebot für die rund 
200 Mitglieder der ehemaligen Sektion Olten-Balsthal.

Die im Jubiläumsjahr gestarteten Beratungstage sowie die Food-
Truck-Aktion für Lernende der HKV werden weitergeführt. Der 
Jubiläumsbeitrag von CHF 600.00 für Weiterbildungen an der 
HKV Aarau wurde vorübergehend ausgesetzt. Dieser wird im 
Rahmen der Aktivitäten in Olten wieder eingeführt, jedoch nicht 
mehr zeitlich begrenzt.

Die Kosten für das Sekretariat sowie für Entschädigungen und 
Spesen des Vorstands blieben in den Jahren 2021 – 2024 nahezu 
unverändert. Im Jahr 2025 wurde der Aufwand leicht erhöht. Für 
2026 wird die Höhe beibehalten, aufgrund der Weiterführung 
der Beratungstage sowie der Einführung von wbp in Olten sind 
keine Einsparungen möglich.
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Traktandum 7
Wahl des Schulvorstandes und des 	
Präsidenten der Berufsfachschule 	
HKV Aarau für die Amtsperiode		
2026-2030
Folgende Schulvorstandsmitglieder haben auf Ende der Amts-  
periode 2018 – 2022 demissioniert:

Esther Albiez Rüede, seit 2002 im Schulvorstand
Peter Meyer, seit 2014 im Schulvorstand
Alfred Müller, seit 2018 im Schulvorstand
Leila Grob, seit 2022 im Schulvorstand
Yannik Berner, seit 2023 im Schulvorstand

Folgende Personen stellen sich für eine Wieder- bzw. Neuwahl    
in den Schulvorstand für die Amtsperiode 2022 – 2026 zur          
Verfügung:

Antrag:
Der Generalversammlung wird beantragt,
1. die bisherigen Mitglieder Britta Bräutigam, Rolf Meyer, Peter 
Heid, Stefan Berner, Stefan Kopp, Mario Meier, Jürg Willi, mit 
dabei für die Amtsperiode 2026 – 2030 zu bestätigen.
2. Jürg Willi als Präsident des Schulvorstandes der Handels-
schule KV Aarau für die Amtsperiode 2026–2030 zu bestätigen.
3. die neuen Mitglieder Vivian Barth, Nicole Burger und                  
Stefanie Suter für die Amtsperiode 2026 – 2030 neu in den 
Schulvorstand zu wählen.

�Wahl der Revisionsstelle für 		
das Rechnungsjahr 2026

Die Jahresrechnung unseres Verbandes wird seit vielen Jahren 
durch die Gruber Partner AG, Aarau, geprüft. Die Zusammen-   
arbeit mit diesem auf Rechnungsrevisionen spezialisierten Un-
ternehmen hat sich in der Vergangenheit bestens bewährt und 
soll deshalb fortgesetzt werden.

Antrag: 
Als Revisionsstelle für das Rechnungsjahr 2026 des Kaufmän-
nischen Verbandes Aarau-Mittelland sei die Firma Gruber 
Partner AG, Aarau, zur Durchführung einer eingeschränkten 
Revision zu wählen.

Traktandum 6 Vertreter des kfmv Aarau-Mittelland

Regula Wirth / 1963
Marketing-/Kommunikationsberaterin / 
Freischaffend / Bisher / seit 1998 im 
Schulvorstand

«Als Präsidentin vom kfmv Aarau-Mittelland bin 
ich von Amtes wegen im Schulvorstand der 
Berufsfachschule HKV Aarau. Ich freue mich, 
mich weiterhin engagiert für die HKV Aarau 
einzusetzen. Denn die Bildungslandschaft ist     
im Wandel, neue Technologien und veränderte 
Berufsbilder fordern uns heraus. Gerade jetzt 
braucht es starke Institutionen mit klarer 
Ausrichtung.»

Stefanie Suter / 1989
Leiterin Marketing / Kommunikation 
Pflegheim Sennhof AG

«Die kaufmännische Berufsbildung liegt mir       
am Herzen, weil sie für viele junge Menschen    
der erste wichtige Schritt in ihre berufliche 
Zukunft ist. Im Schulvorstand möchte ich         
dazu beitragen, diese Ausbildung weiter zu 
stärken.»

Rolf Meyer / 1961
Selbständig / Dipl. Buchhalter Controller / 
Bisher / seit 1998 im Schulvorstand

«Ich engagiere mich für eine qualitativ hoch-  
stehende und wirtschaftlich verantwortungsvoll 
geführte HKV Aarau, die als starke Partnerin der 
Wirtschaft gut ausgebildete Fachkräfte hervor- 
bringt, die Brücke zwischen Grundbildung und 
Weiterbildung stärkt und damit nachhaltigen 
Mehrwert für Lernende, Unternehmen und die 
öffentliche Hand schafft.»

Vivian Barth / 1997
Filialleiterin und Projektleiterin Schuh 
Wehrli AG

«Die Detailhandelslehre ist mir eine Herzensan-
gelegenheit – Die jungen Menschen sind die 
Zukunft des Schweizer Detailhandels und dafür 
möchte ich mich einsetzen.»
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Arbeitnehmer Vertreter

Vertreter Gemeinden

Stephan Kopp / 1973
Gemeindeschreiber Gemeinde Biberstein
Bisher / seit 2014 im Schulvorstand

«Meine berufliche Laufbahn hat im Pestalozzi-
Schulhaus begonnen. Als Gemeindeschreiber 
ist mir die Ausbildung von Lernenden und 
das Fördern von Fachkräften seit jeher ein sehr 
wichtiges Anliegen. HKV Aarau bietet optimal-
ste Voraussetzungen für diese Förderung. Ich 
bringe mich mit meiner bisherigen Erfahrung 
sehr gerne im Schulvorstand ein und helfe mit, 
die gemeinsamen Ziele zu erreichen.»

Mario Meier / 1968
Gemeindeschreiber Stv.  Gemeinde 
Schöftland / Bisher                                            
seit 2006 im Schulvorstand

«Meine Schule, die HKV Aarau – getragen durch 
den kfmv Aarau-Mittelland – begeistert mich  
seit jeher durch mein Berufsleben.»

Britta Bräutigam / 1973
Senior-Projektleiterin und Mitglied der 
Geschäftsleitung. Bisher / seit 2018 im 
Schulvorstand

«Als Senior-Projektleiterin und Mitglied der 
Geschäftsleitung liegen mir nicht nur zufriedene 
Kund:innen sondern auch die Förderung und 
Ausbildung der Mitarbeitenden und Lernenden 
sehr am Herzen. Darum freue ich mich, dass ich 
auch als Schulvorstands-Mitglied des HKV Aarau 
einen Beitrag dazu leisten kann.»

Arbeitgeber Vertreter

Nicole Burger / 1980
Dr. iur., Rechtsanwältin / Grossrätin des 
Kantons Aargau

«Als selbständige Rechtsanwältin liegt mir die 
kaufmännische Aus- und Weiterbildung beson-     
ders am Herzen. Mit meiner Erfahrung in Recht 
und Verwaltung ist es mein Ziel, einen konstruk-
tiven Beitrag zu leisten und als Grossrätin eine 
Brücke zur Politik zu schlagen.»

Jürg Willi / 1969
Inhaber und Geschäftsführer der Jürg Willi 
& Partner AG,  Aarau / Bisher / seit 2018 
Präsident Schulvorstand

«Die Bildungslandschaft ist grossen, möglicher-
weise noch nie dagewesenen Veränderungen 
unterworfen: Künstliche Intelligenz, Veränderun-
gen der Berufsbilder, veränderte Anforderungen 
an Lehrpersonen und Lernende, um nur einige   
zu nennen. In solchen Phasen tun Bildungs-         
institutionen wie die HKV Aarau gut daran,         
mit einem gesunden Mass an Tradition im 
Rücken, die Zukunft mitzugestalten. Ein gut 
geschliffenes Räderwerk mit unterschiedlichen 
Perspektiven und einer guten Zusammen-
arbeitskultur ist dabei zentral. Als Präsident       
des Schulvorstandes bin ich gerne ein Teil      
davon und freue mich, wenn ich mich weiterhin 
für die HKV Aarau engagieren darf.»

Stefan Berner / 1964
Vize-Stadtschreiber Stadt Aarau
Bisher / seit 2002 im Schulvorstand

«Als langjähriger Berufsbildner der KV-                
Lernenden der Stadtverwaltung Aarau und          
als Chefprüfungsexperte der Branche öffent-      
liche Verwaltung bringe ich meine fundierte 
Praxiserfahrung und mein vertieftes Fach-       
wissen engagiert in den Schulvorstand ein.»

Peter Heid / 1960
Dipl. Wirtschaftsprüfer / Bisher
seit 2007 im Schulvorstand

«Im Vorstand engagiere ich mich, weil ich als 
Berufsschüler am "KV Aarau" meinen geduld-
igen Lehrer:innen unendlich dankbar bin, dass 
sie mich nicht aufgegeben haben. Mein späteres 
Berufsleben als Wirtschaftsprüfer und Jurist 
basiert / lastet auf deren Wissensvermittlung 
und Wertvorstellungen. Die Berufsschule ent-
wickelt sich und Schwerpunkte werden anders 
gesetzt. Kompetenzen zu entwickeln, bleibt      
die Hauptaufgabe. Ich wünsche mir, dass die 
Absolvent:innen der HKV Aarau ihrer Fertig-  
keiten und ihres Urteilsvermögen wegen vom 
Markt gesucht sind.»
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Berichterstattung aus der HKV Aarau
150 Jahre HKV Aarau, ein Jahr, 		
das in Erinnerung bleibt

Liebe Leserinnen und Leser

Wenn ich auf 2025 zurückblicke, spüre ich vor allem Dankbar-
keit. 150 Jahre HKV Aarau, das war nicht bloss ein Datum im Ka-
lender oder ein Jubiläum, das man halt feiert, weil man es eben 
feiert. Es war ein Jahr, das uns als Schulgemeinschaft zusammen-
gebracht hat, auf eine Art, die ich so noch nicht erlebt habe. Im 
letzten Bericht hatte ich geschrieben, dass der Startschuss für die 
Feierlichkeiten gegeben sei. Nun kann ich sagen, dass er sich es 
gelohnt hat, darauf zu warten.

Ein Jubiläum, das mehr war als ein Fest
Die Projektwoche im September war das Herzstück unseres Jubi-
läumsjahres: Rund 1700 Lernende aus allen Bereichen, Kaufleute, 
Detailhandel und Fachleute Apotheke, arbeiteten in 14 Work-
shops bereichs- und stufenübergreifend zusammen. Von Mock-
tails über Siebdruck bis zum HKV-Rap haben unsere Lernenden 
gezeigt, was passiert, wenn man ihnen den Raum gibt, kreativ zu 
sein. Über 400 Lernende tauchten allein in die Welt der Mock-
tails ein und kreierten fast 100 neue Rezepte. Das klingt vielleicht 
kurios, aber genau solche Momente machen eine Schule leben-
dig. An der Jubiläumsfeier durften wir unter anderem Regie-
rungsrätin Martina Bircher und Ständerat Daniel Jositsch begrüssen, 
der gleichzeitig dem Kaufmännischen Verband Aarau-Mittelland 
zum 155-jährigen Bestehen gratulierte. Es war der sichtbare Be-
weis dafür, dass unsere Schule nicht nur Wissen vermittelt, son-
dern mit Freude Persönlichkeiten formt. Und bereits im August 
hatten wir bei strahlendem Wetter ein Sommerfest für die Mit-
arbeitenden gefeiert, ein Abend, der die Gemeinschaft unseres 
Kollegiums nochmals spürbar machte.

KVdigital als nationale Best Practice
Was mich 2025 besonders gefreut hat ist, dass unsere Lernplatt-
form KVdigital auf der nationalen Plattform «die-reform.ch» als 
Best Practice vorgestellt wurde, inklusive Video-Interview und 
Praxisdemonstration. Was 2021 als mutige Idee begann, ist heute 
das digitale Rückgrat unserer Schulkultur. Lehrpersonen kollabo-
rieren fachübergreifend, Lernende arbeiten interaktiv mit integ-
rierten Lehrmitteln und wir bauen laufend neue Self-Learning-
Module auf, damit auch ausserhalb des Klassenzimmers 
eigenständig und im eigenen Tempo gelernt werden kann. Die 
Digitalisierung ist bei uns kein Selbstzweck, sondern ein Werk-
zeug, das Bildung zugänglicher macht.

Neue Angebote und Internationales
Mit «DHF pro» haben wir im August 2025 ein neues Programm 
für leistungsstarke Detailhandelslernende lanciert und durften 
im 2026 mit einer vollen Klasse starten. Es war uns wichtig, dass 
wir nicht nur im kaufmännischen Bereich innovativ unterwegs 
sind, sondern auch unseren Detailhandelsklassen ein Angebot 
machen, das echte Perspektiven eröffnet. Die ersten Rückmel-
dungen stimmen uns sehr zuversichtlich.

Unser Berufspraktikum in Dublin bleibt ein Alleinstellungs-
merkmal. Als, nach meinem Wissen, einzige kaufmännische Be-
rufsfachschule der Schweiz bieten wir Berufsmaturanden ein 
vierwöchiges Berufspraktikum in einer irischen Unternehmung 
an, statt eines klassischen Sprachaufenthalts. Das ist echte Berufs-
praxis im Ausland, und unsere Lernenden kommen mit einer Er-
fahrung zurück, die sie auf dem Arbeitsmarkt deutlich stärkt. In 
der Weiterbildung zeigen die starken Herbstanmeldungen, be-
sonders bei der Höheren Fachschule für Wirtschaft (HFW) und 
Wirtschaftsinformatik (HFWI), aber auch im Finanz- und Rech-
nungswesen sowie im HR-Bereich, dass die Nachfrage nach qua-
litativ hochwertiger kaufmännischer Bildung ungebrochen ist. 
Unser Anspruch bleibt, dass Grundbildung und Weiterbildung 
unter einem Dach stattfinden und sich gegenseitig befruchten.

Ausblick und Dank
In meiner Festrede habe ich betont, dass Tradition kein Stillstand 
ist, sondern ein Startpunkt. 2026 werden wir diesen Startpunkt 
weiter nutzen, mit strategischen Weiterentwicklungen unseres 
Angebotsportfolios, vertiefter Digitalisierung und dem gleichen 
Anspruch an Qualität, der uns seit 150 Jahren antreibt. Mein auf-
richtiger Dank gilt unseren Lehrpersonen und Mitarbeitenden, 
die mit grossem Engagement dazu beigetragen haben, dass dieses 
Jubiläumsjahr so besonders wurde. Mein Dank gilt ebenso den 
Lehrbetrieben, dem Kaufmännischen Verband Aarau-Mittelland 
und dem Kanton Aargau. Und ein besonderer Dank geht an unse-
re Lernenden: Ihre Neugier und Energie sind es, die diese Schule 
ausmachen. Darauf bin ich stolz. Auf die nächsten 150 Jahre. Ich 
habe mir den Termin 2075 (200 Jahre) ja bereits eingetragen. 

Herzlich 
Ozan Kaya, Rektor HKV Aarau

Traktandum 8
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Verschiedenes

Mitgliederbeiträge
An dieser Stelle informieren wir künftig an jeder General-
versammlung über die aktuellen Mitgliederbeiträge.      
Dabei ist zu beachten, dass diese seit Jahrzehnten unver-
ändert geblieben sind.

Zukunftssicherung kfmv Aarau-Mittelland
In der letzten GV-Broschüre haben wir an dieser Stelle 
über das Projekt der HFW-Studierenden berichtet. Auf 
dieser Grundlage führen wir die Arbeiten zur Zukunftssi-
cherung des kfmv Aarau-Mittelland konsequent weiter.  
In einem ersten Schritt hat sich der Vorstand intensiv mit 
der Ist-Situation auseinandergesetzt. Dabei wurde einhel-
lig festgestellt, dass die bestehenden Kapazitätsengpässe 

Traktandum 9

die Prozesse teilweise fehleranfällig machen. Um dem ent-
gegenzuwirken, wurde beschlossen, dass sich der Vorstand 
künftig dort aktiv einbringt, wo dies sinnvoll und möglich 
ist.

Zu diesem Zweck wurden Ressorts gebildet, um die Arbei-
ten klar zu strukturieren und gezielt zuzuweisen. Da die 
Spielregeln nicht mitten im Spiel geändert werden sollen, 
sammeln wir mit dieser Vorgehensweise zunächst Erfah-
rungen und nehmen bei Bedarf Anpassungen vor.

Um den zusätzlichen Aufwand transparent und fair abzu-
gelten, sind wir aktuell daran, ein Entschädigungsregle-
ment zu erarbeiten.

An der GV vom 21.05.2025 wurde Stefanie Suter in den Vorstand gewählt. Die Vorstandsmitglieder heissen den Neuzugang aus 
der Region Zofingen herzlich willkommen.
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Jahresrückblick 2025

Das Geschäftsjahr 2025 war ge-
prägt von spürbaren Fortschritten 
bei der Umsetzung unseres Leit-
bilds. Mit neuen Geschäftsmodel-
len, Produkten und Dienstleistun-
gen treiben wir die Entwicklung 
des Kaufmännischen Verbands 
Schweiz konsequent voran. Be-
reits 17 nationale Leitbild-Mass-
nahmen sind erfolgreich abge-
schlossen. Interne Analysen, 
Marktbeobachtungen, Evalua-

tionen sowie neue Monitoring-Systeme – etwa zur Prüfung unse-
rer nationalen Gesamtarbeitsverträge, der Weiterentwicklung un-
serer Schulungsmodule für Arbeitnehmer:innen-Vertretungen oder 
der Entwicklung politischer Geschäfte – unterstützen uns dabei, 
Wirkung messbar zu machen und Entwicklungen gezielt zu steuern.   

Ein besonderer Schwerpunkt lag in diesem Jahr auf der Studie der 
HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich AG zur Pensionskassen-
abdeckung im kaufmännischen Bereich und im Detailhandel, 
die der Kaufmännische Verband Schweiz in Auftrag gegeben hat. 
Die Studie hat alarmierende Lücken in der Pensionskassenabde-
ckung an den Tag gelegt und deutlich gezeigt, dass die berufliche 
Vorsorge ihre Wirkung bei jenen verfehlt, die sie am dringends-
ten brauchen: Menschen in instabilen oder flexiblen Erwerbsfor-
men. Wir haben demnach unsere Forderungen für ein gerechtes, 
flexibles Vorsorgesystem auf politischer Ebene wiederholt und 
unser Engagement für mehr finanzielle Allgemeinbildung         
(Financial Literacy) im Bereich Vorsorge erweitert. Ab 2026 
schliessen wir uns als Trägerorganisation dem Frauendachver-
band alliance F für die Förderung der Plattform «Cash or Crash» 
an – ein digitales Tool, das die finanziellen Folgen wichtiger Le-
bensentscheidungen spielerisch aufzeigt. Ausserdem erweitern 
wir unser bestehendes Mitglieder-Angebot mit zusätzlichen ra-
battierten Versicherungsoptionen.

Ein weiterer Meilenstein war die Lancierung der «Work-ID», 
dem digitalen Skills-Ausweis für die Schweizer Arbeitswelt, und 
des «Skills-Manager» für Unternehmen. Als Investor:in und stra-
tegischer Partner:in der Work-ID AG unterstützen wir damit ein 
ambitioniertes Start-up-Projekt, das den Arbeitsmarkt in der 
Schweiz langfristig skills- und werteorientierter gestalten möch-
te. Ziel ist ein faires Ökosystem, das Menschen und Unterneh-
men verbindet und berufliche Wege auf Basis von Fähigkeiten 
und Werten begleitet. Damit wird ein zentrales Element unse-
res Leitbilds und unserer Vision «Menschen stärken. Gemein-
sam sind wir Zukunft.» umgesetzt. Das Jahr 2025 war zudem von 

wichtigen organisatorischen Veränderungen geprägt: Mit dem 
Verkauf der Verlag SKV AG an die Orell Füssli Gruppe Anfang des 
Jahres und der Gründung der Stiftung des Kaufmännischen Ver-
bandes Schweiz für Bildung und Soziales als neue Eigentümerin 
oder Miteigentümerin der Gruppengesellschaften HWZ Hoch-
schule für Wirtschaft Zürich AG, SIB Schweizerisches Institut für 
Betriebsökonomie AG, SKV Immobilien AG, SIZ AG und kv edu-
pool AG wurden zentrale Weichen für die weitere unternehmeri-
sche Entwicklung der Beteiligungen gestellt. Ergänzt wurde dies 
durch die Konstituierung des Dachverbands der Angestellten- 
und Berufsverbände «die plattform» als Verein unter dem Präsi-
dium von Daniel Jositsch. Damit wurden Strukturen geschaffen, 
die unsere strategische Ausrichtung festigen.  All diese Entwick-
lungen zeigen: Wir sind auf Kurs. Mit einer klaren Vision, Missi-
on und wichtigen Projekten gestalten wir die Zukunft unseres 
Verbands und schaffen Rahmenbedingungen, die Berufsleute in 
Dienstleistungs- und Wissensberufen sowie im Detailhandel 
wirksam unterstützen.

Kaufmännischer Verband Schweiz
«Menschen stärken. Gemeinsam sind wir Zukunft.»

Der Kaufmännische Verband Schweiz ist das Kompetenzzentrum 
für Bildung und Beruf im kaufmännisch-betriebswirtschaftli-
chen Umfeld. Er unterstützt und informiert seine Mitglieder so-
wie Kundinnen und Kunden zu Fragen rund um ihre berufliche 
Laufbahn. Zudem vertritt er Arbeitnehmende in rund 40 Ge-
samtarbeitsverträgen und setzt sich für die Stärkung ihrer Ar-
beitsmarktfähigkeit ein. Als Träger bzw. Mitträger verschiedener 
Berufs- und Fachprüfungen gestaltet er das Schweizer Bildungs-
system aktiv mit. 

Mehr auf: www.kfmv-aarau-mittelland.ch

Sascha M. Burkhalter,                                     
CEO des 	Kaufmännischen 
Verbands Schweiz
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Über 500 Mitglieder 
sind dabei!
Fachgruppe wbp – Wir Berufs-
und Praxisbildner:innen
Support | Vernetzung | Weiterkommen

Kontakt bei Fragen: +41 31 390 60 30  info@kfmv-wbp.c

Fachgruppe wbp – Wir Berufs-
und Praxisbildner:innen

Bericht
Berufs- und Praxisbildner:innen –  das Herzstück der 
kaufmännischen Ausbildung
Berufs- und Praxisbildner:innen begleiten Lernende auf ihrem 
Weg ins Berufsleben. Sie fördern Kompetenzen, geben Orientie-
rung und sorgen dafür, dass die Ausbildung im Betrieb erfolg-
reich verläuft. In einer Arbeitswelt, die sich durch Digitalisierung, 
neue Arbeitsformen und die Reform der KV-Lehre 2023 stetig 
verändert, wächst ihre Bedeutung weiter.

Im Alltag übernehmen sie vielfältige Aufgaben: Sie planen die 
Ausbildung, koordinieren Einsätze, führen Gespräche, geben 
Feedback und dokumentieren Lernfortschritte. Gleichzeitig sind 
sie Ansprechpersonen, Coaches und Vorbilder:innen. Neben 
fachlichem Know-how sind deshalb besonders soziale und päda-
gogische Kompetenzen gefragt.

Diese Begleitung wirkt. Laut Lehrabgänger:innen-Umfrage 2024 
bewerten rund 85% der Lernenden die Betreuung durch ihre Be-
rufs- oder Praxisbildner:innen als positiv. Über 90% empfinden 
ihre Aufgaben als sinnvoll und lehrreich. Gute Betreuung stärkt 
Motivation, Wohlbefinden und fachliche Entwicklung.

Doch gute Ausbildung braucht Zeit. Viele Berufs- und Praxisbild-
ner:innen verfügen nur über 10 bis 30% ihres Arbeitspensums 
für diese Aufgabe. Gerade zu Beginn der Lehre oder vor Ab-
schlussprüfungen steigt der Betreuungsbedarf deutlich. Umso 
wichtiger sind passende Rahmenbedingungen, ausreichend Zeit 
und gezielte Weiterbildungsmöglichkeiten.

Vernetzung durch die Fachgruppe wbp
Hier setzt die Fachgruppe wbp – Wir Berufs- und Praxisbild-
ner:innen des Kaufmännischen Verbands Schweiz an. Sie bietet 
Austausch, Unterstützung und praxisnahe Impulse. In Work-
shops, Netzwerktreffen und Online-Formaten diskutieren Be-
rufsbildner:innen aktuelle Themen wie Reformumsetzung, Lern-
begleitung, Feedbackkultur oder den Einsatz von KI.

Auch regional finden regelmässig Veranstaltungen statt. So wur-
de beispielsweise im März 2026 ein wbp-Anlass in Aarau erfolg-
reich durchgeführt, bei dem sich Berufs- und Praxisbildner:in-
nen austauschten und neue Impulse für ihren Ausbildungsalltag 
mitnahmen.

Die Fachgruppe stärkt nicht nur den Austausch, sondern vertritt 
auch die Anliegen der Berufs- und Praxisbildner:innen inner-
halb des Kaufmännischen Verbands Schweiz und in bildungspo-
litischen Diskussionen.

Jetzt 

informieren

und beitreten:

kfmv.ch / 
wbp

Mitglied werden und profitieren
Sie können Mitglied der Fachgruppe wbp werden und von Aus-
tausch, Veranstaltungen und praxisnahen Angeboten profitieren.
Eine reguläre Mitgliedschaft kostet CHF 250.– pro Jahr.
Als Mitglied unserer Sektion profitieren Sie von 60% Rabatt und 
zahlen nur CHF 100.– pro Jahr.

Gemeinsam Zukunft gestalten
Berufs- und Praxisbildner:innen leisten einen entscheidenden 
Beitrag zur Qualität der kaufmännischen Ausbildung. Sie för-
dern junge Talente, stärken Kompetenzen und begleiten den be-
ruflichen Nachwuchs. Damit dies auch in Zukunft gelingt, 
braucht es Anerkennung, Zeit und starke Netzwerke – genau da-
für steht die Fachgruppe wbp.
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Einladung Herbstanlass 2026

Liebe Mitglieder des Kaufmänni-
schen Verbandes Aarau-Mittelland
Lassen Sie sich von einem erfahrenen Guide durch Olten führen und erhalten Sie aus 
erster Hand Einblick, wie sich die Kaufmännische Berufsschule (KBS / BBZ) im Berufs-
bildungszentrum Olten organisiert und weiterentwickelt hat. Christoph Henzmann, 
Rektor der KBS / BBZ Olten, gibt Ihnen spannende Einblicke in die Strukturen und     
aktuellen Entwicklungen der Schule.

Im Anschluss bleibt bei einem gemütlichen Apéro ausreichend Zeit für den persönli-
chen Austausch und das Knüpfen neuer Kontakte – auch über die Kantonsgrenzen     
hinaus.

Wir freuen uns auf diesen Anlass und hoffen, viele unserer Mitglieder aus der Region 
Olten-Balsthal persönlich begrüssen zu dürfen.

Gerne informieren wir Sie dabei auch über die Zusammenarbeit mit der KBS / BBZ  
Olten und der HKV Aarau.

Programm

Wann			   Mittwoch 4. November 2026

Programm		  17.15 Uhr  Treffpunkt in Olten 	

			   17.30 Uhr Stadtführung 
			   mit fachkundiger Leitung

			   18.45 Uhr Ende der Stadtführung
			   Mit Apéro im Schulhaus KV Olten / BBZ Olten
			 
			   Grussbotschaft Stadtpräsident
			   Thomas Marbet

Anmeldung		  Reservieren Sie sich noch heute 				  
			   einen Platz, die Teilnehmerzahl 
			   ist beschränkt. 

			   Wir freuen uns auf Sie!

© 2026 Stadt Olten

Jetzt reservieren!
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Sind Sie schon Mitglied?
Eine Mitgliedschaft beim kfmv Aarau-Mittelland bietet 
zahlreiche Vorteile:

>	 Sie profitieren von attraktiven Vergünstigungen 
	 (REKA-Checks, AMAG, Metro Boutique Aarau uvm.)
>	 Sie können eine Rechtsberatung in Anspruch 
	 nehmen
>	 Sie erhalten kostenlosen Eintritt zu unseren 		
	 Inspirationsanlässen

Darum lohnt sich eine 			
Mitgliedschaft
Sie investieren damit nicht nur in Ihre Zukunft, sondern 
auch in einen Verband, der sich für faire Arbeitsbedin-
gungen, moderne Berufsbildung und starke Berufsleute 
einsetzt.

Jetzt Mitglied werden und von weiteren 
Vorteilen profitieren! 

Scannen Sie den QR-Code.

Agenda – Bevorstehende
Veranstaltungen 2026
Generalversammlung 			
kfmv Aarau-Mittelland
Dienstag, 19. Mai 2026, 18.00 Uhr, inkl. Apéro
Einblick in die Verbandsarbeit, Wahlen, Austausch 
und Begegnungen.

Keine Angst vor Skynet – Wie 	
intelligente Maschinen unsere 	
Zukunft gestalten
Donnerstag, 11. Juni 2026, 18.00 – 21.00 Uhr, inkl. Apéro
Ein inspirierender Impuls zu Chancen und Risiken der 		
künstlichen Intelligenz.

Wbp-Anlass in Olten (für unsere    
Mitglieder der Region Olten-Balsthal)
Dienstag, 1. September 2026, 18.00 – ca. 21.00 Uhr, inkl. Apéro

Flexicurity – Der Schlüssel zur           
Zukunft zwischen Freiheit und        
Kontrolle 
Mittwoch, 25. November 2026, 18.00 – 21.00 Uhr, inkl. Apéro-
Ein moderner Blick auf die Arbeitswelt zwischen Sicherheit   
und Flexibilität.

Herbstanlass 2026
4. November 2026, 17.15 – 21.00 Uhr, inkl. Apéro 	 	
Besuch Olten und KV Olten 

Der Kaufmännische Verband Aarau-Mittelland setzt sich für die 
beruflichen, sozialen und persönlichen Interessen seiner Mit-
glieder ein. Doch viele wissen gar nicht, wie vielseitig eine Mit-
gliedschaft ist und wie sehr sie davon profitieren können.

Kfmv Aarau-Mittelland: 
Mitglied sein lohnt sich – 
Engagement mit  Wirkung
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Jubiläum 
kfmv Aarau-Mittelland / HKV Aarau

155 Jahre Kaufmännischer 
Verband Aarau-Mittelland 
und 150 Jahre 
HKV Aarau – ein Jubiläum, 
das verbindet
Mit einem festlichen Anlass am 5. September 2025 und einem 
Tag der offenen Tür am 6. September 2025, feierten die HKV     
Aarau ihr 150-jähriges Bestehen und der Kaufmännische Ver-
band Aarau-Mittelland sein 155-jähriges Jubiläum. Zwei beson-
dere Meilensteine, die eindrücklich zeigten, wie lebendig Tradi-
tion sein kann – und wie zukunftsgerichtet Bildung heute 
gestaltet wird. Zahlreiche Gäste aus Politik, Wirtschaft und Bil-
dung erwiesen dem Jubiläum die Ehre. Unter ihnen Regierungs-
rätin Martina Bircher sowie Ständerat Daniel Jositsch, Präsident 
des Kaufmännischen Verbands Schweiz. In ihren Ansprachen 
würdigten sie die langjährige Beständigkeit und die Fähigkeit 
der Institutionen, sich immer wieder neuen Anforderungen an-
zupassen.

Rektor Ozan Kaya betonte in seiner Festrede, dass nachhaltiger 
Erfolg nicht allein auf technologischen Neuerungen beruhe, 
sondern vor allem auf einer starken Schulentwicklung und einer 
gelebten Kultur der Zusammenarbeit. Die Präsidentin des Kauf-
männischen Verbandes, Regula Wirth sowie Präsident und Mit-
glied Ausschuss Schulvorstand, Jürg Willi begeisterten das Publi-
kum ebenfalls mit ergreifenden Reden.

Der offizielle Festakt wurde musikalisch umrahmt und bot beim 
anschliessenden Apéro Gelegenheit für persönliche Begegnun-
gen und angeregte Gespräche. Ein besonderer Moment galt zu-
dem unseren Mitgliedern: Beim Apéro stiessen wir gemeinsam 
auf 155 Jahre Verbandsgeschichte an. In persönlicher Atmosphäre 
entstanden dabei sehr interessante Gespräche, wertvolle Begeg-
nungen und neue Impulse. 

Der Tag der offenen Tür war für die breite Öffentlichkeit. Be-    
suchende erhielten spannende Einblicke in die vielfältigen     
Bildungsangebote. Besonders beeindruckend waren die Präsen-
tationen der Lernenden aus der Projektwoche – von Gamifica-
tion über Graffiti und Mocktails bis hin zu kreativen Stunden-
plan-Konzepten und selbst produzierten Videos. Für zusätzliche 
Highlights sorgten eine Comedy-Show von Max Bünzli sowie 
KI-Infotainment mit Sven Ruoss.

Die Jubiläumsanlässe haben gezeigt, wie stark die HKV Aarau 
und der Kaufmännische Verband Aarau-Mittelland in der Region 
verankert sind – und wie wichtig das gemeinsame Engagement 
für eine moderne, zukunftsorientierte Bildung ist.

Ein besonderer Dank gilt unseren Mitgliedern. Mit ihrer Unter-
stützung, ihrer Verbundenheit und ihrem Mitwirken haben sie 
diese Feierlichkeiten zu einem unvergesslichen Fest gemacht. 

Das Komikerduo sorgte am Tag der offenen Tür vom 
06.09.2025 für zahlreiche Lacher.

Zu einem gelungenen Fest gehört auch das entspannte 
Miteinander bei feinem Essen.

Ständerat Daniel 
Jositsch (Zürich), 
Präsident des kfmv 
Schweiz, feierte 
gemeinsam mit der 
Sektion Aarau- 
Mittelland und       
der HKV Aarau.

Regierungsrätin 
Martina Bircher 
beweist mit ihrem 
eigenen Werde-
gang, dass man es 
vom KV-Stift bis in 
den Regierungsrat 
schaffen kann

© Fotos Frédéric Giger
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HKV Aarau Projektwoche

Projektwoche anlässlich 
des 150-jährigen 
Jubiläums der HKV Aarau

Projektwoche anlässlich des 150-jährigen 
Jubiläums der HKV Aarau 
Zum 150-jährigen Jubiläum der HKV Aarau stand vom 1. bis 5. 
September 2025 eine besondere Projektwoche im Zentrum. Ziel 
war es, Lernende aus Kaufmännischer Grundbildung, Detailhan-
del und Apotheke klassen- und stufenübergreifend zusammen-
zubringen und den Austausch zu fördern.

Rund 1000 Lernende des zweiten und dritten Lehrjahres nahmen 
an 14 Workshops teil. Die Themen reichten von kreativen Forma-
ten wie Siebdruck, HKV Rap, Flash-Mob oder «Kunst an der 
Wand» bis zu praxisnahen Angeboten wie Finanzkompetenz,    
Videoreportage oder Berufsinspektorat. Die Ergebnisse wurden 
am «Tag der offenen Tür» präsentiert und boten spannende Ein-
blicke in die vielfältige Projektarbeit.

Die Lernenden des ersten Lehrjahres absolvierten parallel dazu 
ein eigenes Programm mit einer Schnitzeljagd durch Aarau sowie 
einer Onboarding-Schulung – ein gelungener Einstieg in ihre 
Ausbildungszeit.

Bereits im November 2024 startete das Organisationskomitee, 
bestehend aus vier Lehrpersonen und vier Lernenden, mit der 
Planung. Rund 300 Arbeitsstunden flossen in Koordination, Pro-
grammgestaltung und Organisation. Besonders beliebt waren 
einzelne Workshops, die aufgrund der hohen Nachfrage mehr-
fach durchgeführt wurden.

Während der Projektwoche herrschte eine engagierte und kreati-
ve Stimmung. Lernende arbeiteten bereichsübergreifend zusam-
men, knüpften neue Kontakte und setzten ihre Ideen eigenstän-
dig um. Viele Rückmeldungen hoben die willkommene 
Abwechslung zum Schulalltag sowie den Austausch mit Lernen-
den aus anderen Klassen hervor.

Die Jubiläums-Projektwoche zeigte, wie bereichernd gemeinsa-
mes Lernen über Grenzen hinweg sein kann und wurde von allen 
Beteiligten als voller Erfolg erlebt. 

Das Projektteam Dance zeigte am Tag der offenen Tür vom 
06.09.2025 vollen Einsatz.

Mit coolen Posen klingt der HKV-Rap gleich noch besser! 

Das Projekt Mocktail erfreute sich grosser Beliebtheit – die 
Besuchenden überzeugten sich selbst von den gelungenen 
Kreationen.
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HKV Nordwest und BBZ 
Olten bauen Weiter-
bildungsangebot aus

Die HKV Nordwest und das BBZ Olten freuen sich, ihre neue    
Zusammenarbeit im Bereich der beruflichen Weiterbildung     
bekanntzugeben. Durch diese Kooperation entsteht ein erweiter-
tes Kurs- und Seminarangebot, das Unternehmen und Privat- 
personen in der Region Olten und Umgebung dabei unterstützt, 
ihre fachlichen und persönlichen Kompetenzen noch gezielter          
zu entwickeln.

Erweiterung des Angebots, möchten die HKV Nordwest und das 
BBZ Olten mit der neu entwickelte und bestehende Weiterbil-
dungsprogramme bündeln. So entsteht ein qualitativ hochwertiges 
und vielfältiges Portfolio, das den unterschiedlichen Bedürfnissen 
des regionalen Arbeitsmarktes gerecht wird.  Die Zusammenarbeit 
trägt zudem dazu bei, die Attraktivität der Region als Wirtschafts- 
und Bildungsstandort weiter zu steigern. Eine Zusammenarbeit, 
von der beide Seiten profitieren.

Die Kooperation bietet den beiden Bildungseinrichtungen eine 
gebündelte fachliche Expertise und schafft Synergieeffekte. 
«Dank dieser Kooperation festigen wir unsere Stellung in der-
Nordwestschweiz und können gemeinsam in der Region ein 
breites Spektrum an Weiterbildungen zur Verfügung stellen» sagt 
Ozan Kaya, Rektor der HKV Nordwest & HKV Aarau. «Dabei        

legen wir grossen Wert auf ein modernes und digitales Angebot, 
das sich optimal in die Work-Life-Balance der Studierenden ein-
fügt.» ergänzt Nicolas Aventaggiato, Leiter Weiterbildung HKV 
Nordwest & HKV Aarau. Auch das BBZ Olten profitiert von           
der erweiterten Palette an Lehrgängen und Seminaren. «Unser 
gemeinsames Ziel ist es, Menschen in allen Phasen ihrer beruf- 
lichen Laufbahn zu unterstützen. Die Partnerschaft mit der HKV 
Nordwest ist hierfür ein wichtiger Schritt», bestätigt Roland       
Nebel, Leiter Erwachsenenbildungszentrum des BBZ Olten.

Die Zusammenarbeit der beiden Bildungsinstitutionen wird von 
den Standortförderungen aus Aarau und Olten begrüsst. «Um fit 
und wettbewerbsfähig zu bleiben, brauchen unsere Firmen         
Zugang zu erstklassiger Weiterbildung. Deshalb unterstützen wir 
diese Kooperation. Sie trägt zur Stärkung unserer Wirtschafts-   
region bei.», unterstreichen Alexandra Mächler, Wirtschafts-    
förderin der Stadt Aarau und Rolf Schmid, Wirtschaftsförderer 
der Region Olten deren Bedeutung.

Informationen und Termine Weitere Informationen zu den       
gemeinsamen Angeboten finden Interessierte demnächst auf 
den Websites der HKV Nordwest & HKV Aarau und des BBZ       
Olten sowie an den geplanten Informationsveranstaltungen.

Kontakt für Medienanfragen & weiterführende Informationen 
HKV Nordwest & HKV Aarau
Marketing marketing@hkv.ch  |  Telefon 062 837 97 25

BBZ Olten / Erwachsenenbildungszentrum 
ebz.olten@dbk.so.ch  |  Telefon 062 311 82 33

v. l. n. r.: Ozan Kaya (Rektor HKV Aarau & Nordwest), Nicolas Aventaggiato (Leiter Weiterbildung HKV Aarau & Nordwest), 
Alexandra Mächler (Wirtschaftsförderin Aarau), Rolf Schmid (Wirtschaftsförderung Olten), Roland Nebel (Leiter Erwachsenen-
bildungszentrum des BBZ Olten), Georg Berger (Direktor BBZ Olten)

HKV Nordwest
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Weiterbildungen, 			
die Sie weiterbringen

hkvaarau.ch

In den Bereichen:

Höhere Fachschule für Wirtschaft | 

Höhere Fachschule für Wirtschafts-

informatik | Rechnungswesen und 

Treuhand | Marketing und Verkauf | 

Sozialversicherungen | Finanzen und 
Immobilien | Detailhandel |

Handelsschule und Technische 

Kaufleute



Inspirierende Anlässe

11. Juni 2026, 
18.00 Uhr
Dr. Max Lungarella
HKV Aarau
Keine Angst vor Skynet:              
Wie intelligente Maschinen 
unsere Zukunft gestalten

25. November 2026, 
18.00 Uhr
Tristan Horx
HKV Aarau
Die Zukunft entsteht dort,       
wo scheinbare Gegensätze    
zusammenfinden.

Anmeldung

Tristan Horx – zur Person
Tristan Horx gehört zur Generation der Millennials 
und beschäftigt sich seit jungen Jahren mit den 
grossen Fragen unserer Zukunft. Als international 
gefragter Speaker verbindet er gesellschaftliche 
Trends, technologische Entwicklungen und kul-
turelle Veränderungen zu klaren, verständlichen 
Narrativen.

Dr. Max Lungarella – zur Person
Dr. Max Lungarella ist Deep-Tech-Unternehmer, 
Ingenieur, Forscher und Mitgründer mehrerer 
Start-ups. Seit über 25 Jahren entwickelt er  
Roboter und Künstliche Intelligenz. Seine Inno-
vationen finden heute an Olympiastützpunkten, 
in führenden Rehakliniken, in der Physiotherapie 
und bei internationalen Top-Marken Anwendung. 
Als Techno-Realist mit einer Portion Optimimus 
entwirft Max eine Zukunft, in der Menschen 
und intelligente Maschinen nicht konkurrieren, 
sondern zusammenwirken und als Partner, die 
Gesundheit, Leistungsfähigkeit, Vitalität und 
menschliche Würde ein Leben lang erhalten    
und fördern.

Die Referatsreihe «Inspirierende Anlässe» ist ein gemeinsames Engagement vom kaufmännischen Verband 
Aarau-Mittelland und der HKV Aarau. Ziel ist es, rund um aktuelle Themen aus Beruf und Alltag Denkanstös-
se zu vermitteln. In kompakten Veranstaltungen teilen ausgewiesene Expertinnen und Experten ihr Wissen 
und geben praktische Tipps für die Anwendung im Berufsalltag. Nutzen Sie die Gelegenheit, neue Perspek-
tiven zu gewinnen und sich im Anschluss beim Network-Apéro mit anderen Teilnehmenden auszutauschen.

HKV Aarau
Weiterbildung
hkvaarau.ch

Kaufmännischer Verband  
Aarau-Mittelland
kfmv-aarau-mittelland.ch

Der Eintritt kostet
jeweils CHF 79

Für Mitglieder des                                                            
Kaufmännischen 
Verbands Aarau-
Mittelland ist der
Eintritt kostenlos.


